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Pt/CT/PESPPECT/LWGE/V — COMPTES PEA/DCS EE /./CPES

/C£Ä£S2r£S/, ß. (Hrsg.):

Forestry in Hungary 1920-1985

152 Abbildungen, 48 Tabellen, 478 Seiten
(mit Datenanhang)
Verlag der Ungarischen Akademie der Wis-
senschaften (Akadémiai Kiadö). Budapest,
1991, Preis $ 55.-

Um es vorwegzunehmen: Der im Titel
genannte Zeitabschnitt wird vom vorliegenden
Werk nur teilweise abgedeckt. Behandelt wird
vor allem die Zeit nach dem Zweiten Welt-
krieg und speziell die Periode 1954-1985.
Auch die Beiträge entstanden noch in der
Zeit des «real existierenden Sozialismus», das
heisst noch vor 1989, was in der Sprache der
Autoren zum Ausdruck kommt. Der Heraus-
geber und Mitautor gehörte in jener Zeit zu
den höchsten Ministerialbeamten der Forst-
und Holzwirtschaft in Ungarn.

Das Buch beschreibt Probleme, Aufgaben,
Vorgehen und Lösungen der ungarischen
Forst- und Holzwirtschaft in der genannten
Periode. In 16 teils kürzeren, teils längeren
Beiträgen versuchen 23 Autoren alle relevan-
ten Aspekte des Themenkreises, angefangen
von den forstpolitischen Rahmenbedingungen
bis zur Ausbildung, Forschung und den wis-
senschaftlichen Publikationen der ungarischen
Forstleute, dem Leser näherzubringen. Dazwi-
sehen befinden sich äusserst interessante Aus-
führungen über die forstliche Planwirtschaft
mit deren Drei- und Fünfjahresplänen, über
die Organisation und das Management des

devisenbringenden Jagdwesens, über die Me-
chanisierung und den Einsatz von Chemika-
lien im Wald, aber auch über den Naturschutz
und den Erholungsbetrieb in den ungarischen
Wäldern. Zu erwähnen sind auch die Informa-
tionen über den Holzhandel im sozialistischen
Ungarn und die staatliche Holzindustrie.

Die Autoren präsentieren ein durchaus
sachliches Buch, wenn auch das Gesamtbild
über die sozialistische Forst- und Holzwirt-
schaft Ungarns - wegen der eingangs erwähn-
ten Entstehungsbedingungen des Werkes -
den Lesern aus dem Westen zu optimistisch
erscheint. Hoffentlich wird die gleiche Periode
in einem späteren Zeitpunkt von den unga-
rischen Forstleuten nochmals kritisch durch-
leuchtet. Für das Kennenlernen und Verstehen
der forstlichen und holzwirtschaftlichen Ver-
hältnisse in den ehemaligen sozialistischen

Ländern Osteuropas erweist sich jedoch das

vorliegende Werk unumstritten als eine ergie-
bige und zuverlässige Quelle.

Empfohlen wird das Buch forsthistorisch,
forstpolitisch und wirtschaftshistorisch interes-
sierten Forschern und Praktikern, die über
die Landesgrenze hinausblicken, begeisterten
Jägern, für die Ungarn schon immer ein Reiz-
wort war, aber auch Führungsleuten in der
Holzindustrie, die sich für die Privatisierung in
den neuen osteuropäischen Staaten interes-
sieren. Nicht zuletzt enthält das Buch viele
neue Informationen für Kenner und Freunde
Ungarns. ./. Jaomim
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